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Meinungen zu Überschüssen in der Rentenversicherung 
 
Datenbasis: 1.001 Befragte 
Erhebungszeitraum: 21. und 22. August 2012 
statistische Fehlertoleranz: +/- 3 Prozentpunkte 
Auftraggeber: Hansen Kommunikation Collier 

GmbH 
 
 
Zur Zeit übersteigen die Einnahmen der Rentenversicherung ihre Ausga-
ben. Eine Möglichkeit wäre es, diesen Überschuss zu nutzen, um die Bei-
träge zur Rentenversicherung geringfügig zu senken. Eine andere Mög-
lichkeit wäre es, die Überschüsse aufzusparen, um zum Beispiel der Al-
tersarmut und einer Kürzung der Rente für die Jüngeren entgegenzuwir-
ken. 
 
Auf die Frage wozu die Überschüsse ihrer Meinung nach verwendet wer-
den sollten, meint eine deutliche Mehrheit (80 %) der befragten Bundes-
bürger, dass die Überschüsse aufgespart werden sollten. 
 
Hingegen sind lediglich 17 Prozent der Meinung, dass die Überschüsse 
genutzt werden sollten, um die Beiträge zur Rentenversicherung gering-
fügig zu senken. 
 
Unter den Parteianhängern sprechen sich insbesondere die Anhänger von 
SPD, den Grünen und der Linkspartei dafür aus, die Überschüsse aufzu-
sparen. Aber auch die Anhänger von CDU/CSU und FDP sind mehrheit-
lich der Meinung, dass die Überschüsse in der Rentenversicherung auf-
gespart werden sollten. 
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� Verwendung der Überschüsse in der Rentenversicherung 
 
 
 Die Überschüsse in der Rentenversicherung 
 sollten 
 
 genutzt werden, um aufgespart *) 
 die Beiträge zur werden 
 Rentenversicherung  
 geringfügig zu senken  
                 %                        %          
 
 insgesamt 17 80 
 
 Ost 19 76 
 West 16 81 
 
 Männer 14 83 
 Frauen 19 78 
 
 18- bis 29-Jährige 11 86 
 30- bis 44-Jährige 20 78 
 45- bis 59-Jährige 20 79 
 60 Jahre und älter 15 81 
 
 Hauptschule 20 74 
 mittlerer Abschluss 18 81 
 Abitur, Studium 17 81 
 
 Anhänger der: CDU/CSU 15 82 
  FDP 35 62 
 
  SPD 11 86 
  Grünen 10 89 
  Linke 10 90 
  Piraten 35 62 
 
 *) an 100 Prozent fehlende Angaben = „Sonstiges“ bzw. „weiß nicht“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
23. August 2012 
q2603/26965 Hr 


